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Ill
Schriftleiters des im gleichen Verlag erscheinenden «Archiv für
Sippenforschung», welche allen als Einleitung in die Hauptfragen der
Familienforschung bestens empfohlen werden kann, auch wenn sie die Quellenkunde

unseres Landes nicht berührt. GF 551

Band 2 und 3: Dr. med. H. Pauli, Deutsche Rassenhygiene. 1. Teil: Ver¬

erbungslehre; 2. Teil: Erbgesundheitspflege. In Form von Gesprächen
werden die Hauptprobleme der Vererbungsforschung und deren Anwendung

dargelegt. Das Werk ist die Umarbeitung des vor 15 Jahren
erschienenen Schriftchens «Wir und das kommende Geschlecht».

GF 552-3

Band 4: Fr. W. Engemann, Das Sippenarchiv, System Bölsche. Enthält wert¬
volle Anleitungen zur methodischen Ordnung des Materials und
Auswertung auf statistischen und graphischen Tafeln. GF 554

Bände 5—9: J. K. Brechenmacher, Deutsche Sippennamen. Ein über 1500

Seiten umfassendes Wörterbuch der Familiennamen mit vielen
Nachweisen. GF 555-9

Band 10/11: P. A. Grun, Leseschlüssel zu unserer alten Schrift. Mit 12 Tafeln
Buchstabenformen und 54 Tafeln Schriftproben nebst Uebertragung. Sehr
brauchbar für den Anfänger, der die Handschriften des 16. bis 19.
Jahrhunderts lesen lernen will. GF 5510-11

Einzelforschung

Wir veröffentlichen einige Hinweise auf Arbeiten von Familienfor-
schern, welche auch für Dritte Aufträge durchführen:

A. Arbeiten von Frau F. Huggenberg-Kaufmann, Zürich 7, Jupiterstrasse 41:

II ii g g e n b e r g, Kanton Zürich und aarg. Seetal. ST. mit Chronik. AT.
Huggenberg-Steiner.

Koller, Toggenburg. ST., AT. Koller-Marbach.

Marbach, Entlebuch, Kt. Bern, Basel etc. ST. mit Chronik 1310—1938.

AT. Geiger-Marbach.
Rupp von Sarmenstorf. ST.

B. Arbeiten von Hrn. Jos. Wocher-Wey, Luzern, Habsburgstrasse 37:

Herzog von Beromünster und Schongau (Luzern). ST.

Isaak von Ettiswil und Luzern. ST.

C. Arbeiten von Hrn. J. P. Zwicky, Zürich, Nüschelerstrasse 30:

Ammann von Thalheim (Dorlikon), Zürich. ST.

A n n e r von Dättwil und Tegerfelden (AG). ST.
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Appenzeller von St. Gallen. ST.

Baerlocher von St. Gallen. ST.

Biber von Thalwil (ZH). ST.
B ö 1 a t e r 1 i von Ediberg (ZH;. ST.
D ä n i k e r von Zürich. ST.
D ii r 1 e r von St. Gallen. ST.
E i c h e r von St. Gallenkappel. ST.

Elmer von Linthal (GL). ST.
E n g 1 e r von St. Gallen. ST.

Flury von Balsthal (SO). ST.

Frey von Gontenschwil (AG); von Thalheim (ZH) und Egg. ST.
G h i s 1 e r von Altorf und Bellinzona. ST.
G1 i n z von St. Gallen. ST.

Hof mann von Islikon (TG); von Schottikon (ZH). ST.

Homberger von Egg (ZH). Geschichte.
H ü s s y von Safenwil (AG). ST.

I s 1 e r von Richterswil (ZH). ST.

Jaeger von Herznach (AG). ST.

Kempf aus Uri. ST.
L a n d o 11 von Näfels (GL). ST.

Lauf f er (von Lauffen) von Eglisau (ZH). ST.

Lüthy von Richterswil (ZH). ST.
M a a g von Hinwil, Gossau, Greifensee und Benken. ST.
M a h 1 e r von Thalwil und Küsnacht. ST.

Mook von Pfäffikon. ST.

Naef von Henau (SG). ST. und AT.
0 e r i von Zürich und Basel. ST.
R e m u n d von Riedholf (SO). ST.

Rickenbacher von Zeglingen (BL). ST.

Ringger von Richterswil (ZH). ST.

Scheibli von Niederwenigen, Thalwil und Zürich. ST.
S c h e i 11 i n von St. Gallen. ST.

Schönberger von Fischenthal (ZH). ST.

Schwarz im Aargau. ST. (Fortsetzung folgt.)

Neue Mitglieder —• Nouveaux membres

Hr. Waither von Bonstetten, Weststr. 6, Bern.
Hr. Jules Maroni, Genossenschaftsbuchdruckerei, Bern.
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